
  
 
 

 
Terminhinweis 
 

Vortrag in der Botschaft von Kanada:  
„László Moholy-Nagy, Media and the Arts“  
 

Dozent:  Prof. Oliver Botar (University of Manitoba, Kanada) 
Sprache: Vortrag auf Englisch (mit kurzer Einführung auf Deutsch) 
Datum:  5. Dezember 2014, 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) 
Ort:   Botschaft von Kanada, Leipziger Platz 17, 10117 Berlin 

 Sicherheitskontrollen am Eingang, Personalausweis erforderlich, Eintritt frei 
 

Am 5. Dezember 2014, um 19 Uhr, präsentiert der kanadische Kunsthistoriker Prof. Oliver Botar 
die neuen Erkenntnisse aus seiner Forschung zum Werk des berühmten Konstruktivisten und 
Bauhaus-Lehrers László Moholy-Nagy (1895 – 1946) bei dem englischsprachigen Vortrag 
„László Moholy-Nagy, Media and the Arts“ in der Botschaft von Kanada. Der Gastkurator der 
gleichnamigen Ausstellung im Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung erklärt dabei Schlüs-
selthemen in Moholy-Nagys Schaffen und zeigt die Relevanz dieses Pioniers der konzeptionel-
len Kunst für die aktuelle Kunstproduktion. Ort: Botschaft von Kanada, Leipziger Platz 17, 10117 
Berlin, Einlass ab 18.30 Uhr, Sicherheitskontrollen am Eingang, Personalausweis erforderlich. 
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten unter susann.arjang@international.gc.ca. 
 

Moholy-Nagy war einer der einflussreichsten Künstler und Kunsttheoretiker des 20. Jahrhunderts und 
lehrte von 1923 bis 1928 am Bauhaus. Die kanadische Botschaft ist Partner der 300 Exponate umfas-
senden Moholy-Nagy-Schau im Bauhaus-Archiv, an der auch dreizehn kanadische Künstler und Ar-
chitekten beteiligt sind.  
 

Publikation: Oliver Botar, Sensing the Future: Moholy-Nagy, die Medien und die Künste, Lars Müller 
Verlag (Zürich), ca. 200 Seiten mit ca. 400 Abbildungen, ISBN 978-3-03778-434-1 (deutsche Ausga-
be), ISBN 978-3-03778-433-4 (englische Ausgabe), Preis: 35 Euro. 
 

Die Ausstellung „László Moholy-Nagy, die Medien und die Künste“ ist eine Kooperation mit dem Plug 
In Institute of Contemporary Art, Winnipeg, Kanada und wird vom Hauptstadtkulturfonds Berlin, der 
Art Mentor Foundation Lucerne, dem Salgo Trust for Education New York und der Moholy-Nagy 
Foundation unterstützt. 
 

Das Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung 
Das Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung in Berlin erforscht und präsentiert Geschichte und Wir-
kungen des Bauhauses (1919-1933), der bedeutendsten Schule für Architektur, Design und Kunst im 
20. Jahrhundert. In einem von Walter Gropius, dem Gründer des Bauhauses, entworfenen Gebäude 
steht die weltweit umfangreichste Sammlung zur Geschichte der Schule und zu allen Aspekten ihrer 
Arbeit jedem Interessierten offen. In zunehmendem Umfang widmet sich das Bauhaus-Archiv neben 
seinen historischen Themen aus dem Umkreis des Bauhauses auch Fragestellungen zu zeitgenössi-
scher Architektur und aktuellen Entwicklungen im Design. 
 

Pressekontakt: Bauhaus‐Archiv / Museum für Gestaltung, Presse‐ und Öffentlichkeitsarbeit 
Klingelhöferstr. 14, 10785 Berlin, E‐Mail: presse@bauhaus.de, www.bauhaus.de 
Dina Blauhorn, Referentin Presse‐ und Öffentlichkeitsarbeit, Tel. (+49) 030 – 25 400 247 


